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Vorwort�

�

Die�vorliegende�Bachelor�Arbeit�entstand�im�Rahmen�des�Studiums�der�Betriebswirtschaft�an�
der�Hochschule�Anhalt�–�Anhalt�University�of�Applied�Sciences�im�Jahr�2013.�

Das� Interesse� für� das� Thema� „Risikomanagement� im� Einkauf“� wurde� in� verschiedenen�
Vorlesungen�an�der�Hochschule�Anhalt�und�an�der�Otto�von�Guericke�Universität�Magdeburg�
geweckt,� insbesondere� in� den� Veranstaltungen� bei� Herrn� Prof.� Dr.� Frank� Himpel� der�
Hochschule�Anhalt�am�Institut� für�Produktionswirtschaft�und�Logistik.�Auch�ein�Praktikum� im�
Bereich� Supply�Chain�Engineering�bei�der�Rheinmetall�Defence� Electronics� GmbH� in�Bremen,�
welcher�Einkauf�und�Vertragswesen�in�sich�vereint,�stärkte�das�Interesse�für�die�Thematik.1�

�
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1�Informationen�zum�Praktikumsbetrieb�sind�im�Anhang�zu�finden.�
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1. Einleitung�
�

Der�Einkauf���oder�wie�es�sich�auch�umgangssprachlich�zur�Zeit� in�den�Firmen�durchsetzt,�das�
Purchasing� �� ist� in� nahezu� jedem� Unternehmen� von� größter� Bedeutung,� nicht� nur� weil� von�
diesem� Bereich� Material,� Module,� Systeme,� Produkte� und� Dienstleistungen� möglichst�
kostengünstig� zu� beschaffen� sind,� sondern� auch� weil� die� Auswahl� des� Lieferanten�
mitentscheidend� dafür� ist,� wie� hochwertig� die� Qualität� des� Endproduktes� oder� der�
Dienstleistung�ist.�

Aufgrund� der� hohen� Relevanz� der� Einkaufsabteilung� soll� im� ersten� Kapitel� geklärt� werden,�
welche�Aufgaben�der�Einkauf�tatsächlich�in�sich�vereint.�Dabei�erfolgt�eine�Gegenüberstellung�
und�Prüfung�verschiedener�Definitionen,�um�die�Charakteristika�des�Einkaufs�hervorzubringen.�
Als� Ergebnis� dieser� Betrachtung� sollen� die� Stärken� und� Schwächen� sowie� die� daraus�
resultierende�Vor��und�Nachteile�dargestellt�werden.�

In� der� jüngeren� Vergangenheit� ist� in� der� Presse� häufiger� der� Begriff� „Risikomanagement“� in�
Verbindung� mit� Berichterstattungen� über� die� aktuelle� Wirtschaftslage� gefallen.� Am� 17.� März�
2012�wurde�folgender�Artikel�in�„Der�Welt“�veröffentlicht:�„Risikomanagement�bekommt�mehr�
Gewicht� im� Mittelstand“2.� In� diesem� Artikel� wird� dargestellt,� wie� sich� der� Stellenwert� des�
Risikomanagements� in� den� vergangenen� Monaten� in� mittelständischen� Unternehmen�
entwickelt�hat.�

Damit�stellt�sich�die�Frage,�was�der�Begriff�‚Risikomanagement‘�bedeutet�und�welche�Aspekte�
und� Themenkomplexe� er� beinhaltet� sowie� welchen� Stellenwert� ein� Risikomanagement� im�
Einkauf�für�ein�modernes�Unternehmen�hat.�

Diese�Fragestellung�soll�im�zweiten�Teil�der�wissenschaftlichen�Arbeit�anhand�von�Fachliteratur�
beleuchtet� und� genauer� definiert� werden.� Hierzu� werden� verschiedene� in� der� Fachliteratur�
gegebene�Begriffsdefinitionen�geprüft�und�gegenübergestellt.�Ziel�dieser�Überprüfung�ist�es�zu�
verdeutlichen,�dass�es�keine�übereinstimmende�Definition�in�der�Betriebswirtschaft�gibt,�aber�
unstrittige� Aspekte.� Im� weiteren� Verlauf� sollen� die� wesentlichen� Teilaspekte� des�
Risikomanagements� herausgearbeitet� werden.� Abschließend� soll� eine� kritische� Betrachtung�
dieser� Punkte� erfolgen,� welche� die� Stärken� und� Schwächen� sowie� die� daraus� resultierenden�
Vor��und�Nachteile�für�Unternehmen�hervorbringt.�

In� den� nachfolgenden� Abschnitten� sollen� beide� Begriffe,� das� Risikomanagement� und� der�
Einkauf,�zusammengeführt�werden,�um�darzustellen,�wie�im�Purchasing�auftretende�Probleme�
mit�Instrumenten�und�Strukturen�des�Risikomanagements�gelöst�werden�können.��

Im� Anschluss� an� die� theoretische� Betrachtung� soll� ein� Modell� erstellt� werden,� wie� ein�
Risikomanagement�in�einem�Unternehmen�und�damit�auch�im�Einkauf�integriert�werden�kann.�

� �
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2�Die�Welt,�Axel�Springer�AG�2012,�letzter�Zugriff:�19.10.2012�
http://www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/wirtschaft_nt/article106087963/Risikomanagemen
t�bekommt�mehr�Gewicht�im�Mittelstand.html�


